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P E R S Ö N L I C H  

Herzliche Gluckwünsche 
unseren Jubilaren 
Das Volksblatt gratuliert recht herzlichzum 
Geburtstag und wünscht weiterhin alles 
Gute und Gottes Segen. ' 

Heute Freitag 
Eugen BÜRGMEIER, 'Gässle  19, Triesen, 
zum 82. Geburtstag 

Theresia W A N G E R ,  Hei|igkreuz 54,  
Vaduz, zum 79. Geburtstag 

Viel Glück im Ehestand 
Heute Früitag vermühlen sich vordem Zivil­
standesamt in Vaduz: 
Christof Maria M E R K I ,  von der Schwciz in 
Vaduz und Anke Kristen W I L L O U G H B Y ,  
von und in Deutschland 

Wir gratulieren recht herzlich, zur Ver­
mählung und wünschen dem Brautpaar altes 
Gute und 'viel Glück auf  dem gemeinsamen 
Lebensweg. 

A R Z T  IM D I E N S T  

Notfalldienst 18.00 - 8.00 Uhr 
Dres. U. & Ä. Decken, Balzers Tel.384 27 20 

F B P - T E R M I N E  

Nominationsversammlung der  
FBP Gamprin a m  1. Dezember 
G A M P R I N  - Z u r  Nomination der  Geniein­
deräte lädt d ie  Ortsgruppe der  FBP Gam-. 
prin-Bcndcm herzlich ein. Die Versammlung 
findet am Sonntag den 1. Dezember um 17 
Uhr  im Mehrzwecknium. des Vereirtshauses 
Gamprin statt. Die Bereitschaft zur Mitwir­
kung und Mitarbeit ,iri unserer Gemeinde 
verdient unsere volle Anerkennung. Mit dem 
Besuch unserer Nominationsversammlung 
unterstützt-Ihr unsere Kandidatinnen und 

.Kandidaten für den Gemeinderat. Wir freuen 
uns auf  Euer zahlreiches Erscheinen. 

Vorstand der  FBP-Ortsgruppe 
Gamprin-Bendem 

Nominationsversammlung d e r  
FBP Mauren am 2. Dezember 
MAUREN - Der  Vorstand der  FBP-Orts­
gruppe Maüren-Schaanwald lädt alle inte­
ressierten Einwohnerinnen und Einwohner 
recht herzlich zur  Nominationsversamm­
lung ein, die am Montag, den 2. Dezember 
2002 im Gerne jridesaal Mauren stattfindet. 
Die Veranstaltung wird um 19.30 Uhr mit 
einem Überraschüngs-Apdro eröffnet, die 
offizielle Versammlung mit der  Nomination 
des Vörsteherkandidaten und des vollzähli­
gen Gemfiinderatsteams beginnt um 20.00 
Uhr. Das Kandidatinnen- und; Kandidaten­
team für  die Gemeinderatswahl 2003, eine 
ideale Mischung aus bewährten und neuen 
Kräften, wird an d e r  Versammlung auf 
attraktive Art und Weise vorgestellt. Im 
Anschluss an den offiziellen Teil besteht 
beim gemütlichen Beisammensein ausrei­
chend Gelegenheit zu persönlichen 
Gesprächen mit  allen Nominierten. Die  
Ortsgruppenleitung / reu t  sich au f  zahlrei­
chen Besuch. FBP Mauren-Schaanwald 

FBP Vaduz lädt ein 
VADUZ - Die Gemeinderäte der FBP-Frak-
tion laden Jung und Alt in einer gemütlichen 
und ungezwungenen Runde zum Gespräch 
ein und zwar am Montag, den 2. Dezember, 
ab 20 U h r  im Hotel Real. FBP Vaduz 

A N Z E I G E  . 

Feier zur Ernennung von Renate Wohlwend zur Honorarkonsulin 
SCHELLENBERG - Oer Gigant 
Ukraine kommt dem kleinen 
Fürstentum ein wichtiges Stück 
näher:  Die kürzliche Ernennung 
von Renate  Wohlwend zur  
Honorarkonsulin macht e s  mög­
lich. Anlässlich der  Ernennung 
gab  e s  ges tern  in Schellenberg 
eine stimmungsvolle Feier. 
« M a r t i n  Frömmelt 

Die Beziehung von Renate Wohl­
wend zur Ukraine hat sich in den.  
letzten sieben Jahren durch ihre 
Menschenrechts,arbeit im Auftrag 
des Europarates entwickelt. Zu 
Beginn, als die Ukraine noch die* 
Todesstrafe kannte,,  wurde die 
liechtensteinische Parlamentarierin 
in der  früheren Sowjetrepublik 
nicht so gern gesehen. Inzwischen 
hat sich dies grundlegend geändert. 

Sehr geschätzte Persönlichkeit 
Yevhen Bcrsheda, Botschafter der 

Ukraine in der  Schwciz und Liech­
tenstein. sagte, Renate Wohlwend 
sei in der  .Ukraine eine sehr 
geschätzte Persönlichkeit, die viel 
für die demokratische Entwicklung 
des Landes gemacht habe. Er hoffe, 
dass die neue Honorarkonsulin sein 
grossartiges Land mit all seinen 
Facetten nun in Liechtenstein «mit 
Verstand und Herz» bekannt mache. 

Bersheda Hess nicht unerwähnt, 
dass die Schweiz, im Gegensatz zu 

Auf die urkalnisch-liechtenstelnlsclfe Freundschaft (v.l.) Botschafter Yevhen Bersheda, Honorarkonsulin Rena­
te Wohlwend, Baron Eduard von Falz-Fein und Reglerungsrat Hansjörg Flick. 

Liechtenstein, keine ukrainische 
Honorarkonsulin habe, was umso 
mehr für die Juristin aus Schcllcn-
berg spreche. Inoffiziell hätte die 
Konsul-Funktion schon seit Jahren 
Baron Eduard von Falz-Fein wahr­
genommen. Dass sein Land jetzt" 
offiziell eine Konsulin habe, würde, 
die Sache nun aber vereinfachen, er 
zähle jedoch weiterhin auf  die 
Unterstützung durch den ewig jun­
gen Baron. . 

Renate Wohlwend sagte, fi)r sie 

sei es bewegend, dieses Mandat 
nach' reiflicher Überlegung anzu- .  
nchrilen. Bei ihren Besuchen in der 
Ukraine hätte sie viel Herzblut für 
Land und Leute verspürt. Obwohl 
das Land mit seinen über 50 Millio­
nen Einwohnern schön seit über 
zehn Jahren unabhängig sei, sei e s  
in unseren Breitengraden noch viel 
zu wenig bekannt. Deshalb wolle 
sie als Anlaufstelle für kulturelle, 
wissenschaftliche sowie wirtschaft­
liche Zusammenarbeit dazu beitrat 

gen, dass sich die Ukraine und 
Liechtenstein näher kommen wür­
den, so die neue Honorarkonsulin. 

Ukraine als Chance 
Namens der Regierung gratulier­

te Wrrtschaftsminister Hansjörg 
Frick an der. Feierstunde einerseits 
Renate Wohlwend zur Ernennung 
und andererseits der Ukraine zur 
guten. Wahl. Die Ernennung er­
öffnet beiden Länder neue Chan­
cen. 

Goldene Hochzeit in Balzers 
Annele und Arthur Frick-Vogt feiern heute Freitag 

BALZERS - Heute vor 5 0  Jahren 
heirateten in der  Pfarrkirche 
Balzers d ie  Eheleute Annele 
und Arthur Frick-Vogt, Platten­
bach 30.  

Sie sind dankbar, bei guter 
Gesundheit, zusammen mit ihren 
beiden Töchtern und Schwieger­
söhnen und den zwei Enkelkindern 
sowie Verwandten und Freunden, 
das Fest der  Goldenen Hochzeit 
feiern zu können. Auch wir schlies-
sen uns den zahlreichen Gratulan­
ten mit den besten Glückwünschen 
zu diesem schönen Festtag an und 

.wünschen dem Jubelpaar noch 
viele gemeinsame Jahre bei guter 
Gesundheit. • 

Eine vielfältige Angebotspalette 
Traditionelle Weindegustation bei Ritter Weine AG, Schaan 

Zu verkaufen auf Masescha ; 
BaugrundstQck 

J O S E P H  W O H L W E N a  
T R E U H A N D  AG • VADUZ-
;T£L.+423 23£56 00 /  w w W . J v r t . l i W  

SCHAAN - Seit gestern findet 
bei Ritter Weine AG, Schaan,  
wie jedes  J a h r  Ende Novem­
ber/Anfang Dezember die un te r  
dem Motto «All aroiind t h e  
world» stehende Weindegusta-
tlon s tat t .  
Aus einer vielfältigen Angebotspa-
lette können Wein-Interessierte an 
drei aufeinanderfolgenden Tagen -
die Degustation wird heule Freitag 
von 17.00 bis 21.00 Uhr und mor­
gen Samstag von 13.00 bis 17.00 
U h r  ebenfalls- durchgeführt -
Weine.  in den verschiedensten 
Preisklassen kostenlos probieren. 
Es werden Weine aus den verschie­
densten Regionen im Preissegment 
bis zu 25 Franken und somit für 
alle Tage angeboten,- ebenso wie 
auch solche für . gehobene 
Ansprüche (CHF 26.00 bis C H F  

Gestern war Auftakt zur traditionellen Weindegustation bei Ritter Weine. 

50.00) oder auch absolute Spitzen­
produkte im oberen Preissegment 
(über 50  Franken). Die Weinhand­
lung Ritter. ist schon Seit vielen 

Jahren für ihr ausgezeichnetes und 
profundes Angebot aus dem Burg­
und aus dem Rhönetal, wie. auch 
aus Kalifornien bekannt. Auch in 

diesem Jahr liegt der Schwerpunkt 
auf diesen Gebieten, aber auch auf 
den Weinen aus dem Gastland Spa- .  
nien, dessen Angebotspalette nach­
haltig ausgebaut worden ist. Noch 
vör Jahrert verstand m a n  unter 
einem spanischen Wein einen Wein 
aus dem Rioja. In jüngster Vergan:  

genhei t 'ha t  sich dies allerdings 
nachhaltig geändert. 

Neben dem Rioja, das nach wie 
vor zu den führenden Regionen in 
Spanien gehört und für ausgezeich­
nete Weine, und  qualitätsbewussten 
Weinbau steht, sind nun auch bei­
spielsweise Gebiete wie Alicante, 

, Navarra, Ribera del Duero und 
Toro. zu nennen. AnlUsslich der 
Degustation kann eine Vielfalt von 

. Weinen aus diesen Gebieten in den 
verschiedensten Preisklassen ver­
kostet werden. 


